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vonBlatterninWien.DasstädtischeGesundheitsamtteilt
mit Nacheiner lüngerenblatternfreinnZeitist am24 .ds .in Wienwiede
ein Fall vonechtenBlattern beohachtetworden .Eshandeltsich umeinen
amerikanischenArzt ,der zu anfangdieses Monatiaus Warschauzugereist
ist undin einerBensionim . BezirkAufenthaltgenommenhatte .DerEr¬
kranktewurdein dasInfektionsspitalabgegebenundeinegründlicheDes-¬
infizierungindenKäumenderPensiondurchgeführt.Diemitdemerkrank-¬

Arztin BerührunggestandenenPersohenwurdenabgesondertundwerden
ärztlich beobachtet .Es sind somit alle notwendigenVorschriftsmassregeln

gétroffenworden.
WenndaberauchnichtdergeringsteAnlaßirgendwelcherBe¬

Sorgnis vorliegt ,so bietet der vorliegende Fall doch die Gelegenheit ,

deeOeffentlichkeitdaraufaufmerksamzumachendasses für alleungeimpf
ten Personen und für jene ,bei welchen seit der letzten Impfungmehrals
sechsJahreverstrichensind ,jedenfallsratsamist sichderSchutzimpf
unggegenBlattern zuunterziehen .

ErholungsfürsorgefürdieerwerbstätigeJugendimWinterDankderUnter-¬
stützung durch die SchwedischeHilfsaktion des RotenKreuzesunddes
Argentinisch -österreichischenWohlfahrtswerkeskönnendieSommererholungs
anstalten für die erwerbendeJugendin Fischeu - Bad,GrödigbeiSalzburg
undWieselburga . Erlaufheuerauchfür denWinteraufenthalteingerich¬
tet werden .ErholungsbedürftigejugendlicheArbeiterundarbeiterinnen
mögensichwegenderaufnahmeineinesdieserHeimeandiezuständige

Krankenkassewenden .Anmeldebogensind bei derLehrlingsfürsorgeaktion
Hofgartengasse3 ,zuerhalten ,woauchalle Auskünfteerteiltwerden.

SperrungeinerSritalsapotheke.DerMagistrathatderLeitungdesSt.Anna
KinderspitalsimIX .BezirkdiebefugniszumBstriebderbisherdort
bestehendenapstaltsspothekeentzogenunddieApothekegesperrt .Diesemusste erfolgenMassnahme auf Grundeines Gutachtensder Kömmission ,welcher

demApothekergesetz( vom18. Dezember1906,R. . Bl.5/1907 )die
regelmässigeVisitationderApothekenobliegtunddieauseinemBezirks

arzt ( inWien :Stadtphysikus ) ,einemVertreer des GremiumsderApotheker
einemVertreter der Apothekergehilfenschaft ,einemBeamtenderLandesbe-¬
hördeundeinemVertreter des staatlichen Volksgesundheitsamtesbesteht .

DieseKommissionhatbeiihreram12 . dsvorgenommenenRevisiondieApo¬
thekedesSt. Amna-Kinderspitalsin sosanitätswidrigemZustandvorge-¬
funden ,dass ihre Sperrungsich als notwendigerwies .Es ist diesder
zweiteFalldinerApothekensperrungin WienseitBestanddesGesetzes,der
ersteerfolgtewieerinnerlich ,vorzweiJahrenundbetrafeineApotheke
in der Universitätsstrasss .- Gleichzeitig lief auch beim st ädtischen

darüberein ,Daunsteine BeschwerdederNachbarschaft dassim
GartendesSt.-Anna-Kinderspitsaricht( die )desSpitals

undAsche/abgelagertwerden
waseine gesundheitsschädlicheStaubentwicklunghervorruft .DasBauamt

sanitätswidrigent dasSpitalzurEntfernungder Ablagerungaufgefordert.
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